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Claudius
Die Fehlzeiten sind sicher nicht durch Attest entschuldigt - das käme den Eltern auf Dauer wohl
zu teuer. Denn Atteste müssen beim Arzt privat bezahlt werden. Der Schüler weist eine
Bescheinigung vor, dass er beim Arzt war - oder dass der Arzt ihn für eine bestimmte Zeit
"schulunfähig" geschrieben hat. Wir haben einen Arzt, der sich über Hypochonder freut und
dem Vernehmen nach sein Geschäftsmodell darauf gründet.

Ich hatte auch mal ein Kind, dessen Mutter depressiv war und die nicht alleine zu Hause bleiben
wollte. Der Elfjährige musste den ganzen Haushalt managen. Hier das Jugendamt einzuschalten
ist nicht anmaßend, sondern entspricht der gebotenen Fürsorge.
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